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Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass diese Übersetzung von der LYNX B.V. beauftragt wurde und 
lediglich Ihrem besseren Verständnis dient. Im Fall eines Widerspruchs zwischen dem englisch-
en Text und der deutschen Übersetzung gilt die englische Fassung für die Vertragsbeziehung 
zwischen Ihnen und Interactive Brokers Ireland Limited. 

 

Interactive Brokers Ireland Limited EMIR Delegierte 
Transaktionsbericht Vereinbarung 

 

Diese EMIR delegierte Transaktionsbericht-Vereinbarung ("Vereinbarung"), die mit dem unten 
angegebenen Gültigkeitsdatum in Kraft tritt, besteht zwischen Interactive Brokers Ireland Limited 
("IBIE") und dem Kunden ("Kunde"). 

1. Der Kunde hat mit der IBIE oder ihren Partnern Derivatgeschäfte abgeschlossen und/oder 
beabsichtigt, diese abzuschließen. Gemäß der Verordnung (EU) Nr. 648/2012 
(Marktinfrastrukturverordnung, European Market Infrastructure Regulation - kurz: EMIR) und den 
damit verbundenen Regeln und Vorschriften ("EMIR") sind IBIE und der Kunde dazu verpflichtet, die 
Einzelheiten bestimmter Derivatgeschäfte ("Transaktionen") an ein unter EMIR anerkannten 
Transaktionsregister zu melden. EMIR erlaubt es einer Partei, die der Meldepflicht unterliegt, die 
Einreichung des Transaktionsberichts ("Transaktionsbericht") an die Gegenpartei oder einen Dritten 
zu delegieren. 

2. Der Kunde beauftragt hiermit die IBIE, die Transaktionsberichte in Übereinstimmung mit 
dieser Vereinbarung vorzulegen. Vorbehaltlich der nachstehenden Bestimmung in Paragraph 3 wird 
die Ernennung von IBIE unter dieser Vereinbarung mit der Ausführung dieser Vereinbarung wirksam 
("Datum des Inkrafttretens"), und diese Ernennung bleibt bestehen, bis sie in Übereinstimmung mit 
Paragraph 16 gekündigt wird. Der Kunde muss IBIE eine Rechtsträgerkennung (Legal Entity Identifier 
- kurz: "LEI") für die Zwecke der Einreichung von Transaktionsberichten zur Verfügung stellen. Falls 
erforderlich (wie von IBIE nach eigenem und freiem Ermessen festgelegt), beauftragt der Kunde IBIE, 
in seinem Namen und auf Kosten dieses Kunden einen LEI zu beantragen. Für die Zwecke dieser 
Anmeldung erklärt der Kunde sich damit einverstanden, die für die Einreichung erforderlichen 
Informationen, wie von IBIE vorgegeben, zur Verfügung zu stellen. 

3. IBIE ist erst dann verpflichtet, mit der Meldung von Transaktionen zu beginnen, wenn IBIE dem 
Kunden mitgeteilt hat, dass der Onboardingprozess abgeschlossen ist. 

4. In Bezug auf jede Transaktion wird IBIE innerhalb der in EMIR festgelegten Zeiträume einen 
Transaktionsbericht einreichen, der die von EMIR geforderten Mindestangaben enthält 
("Meldedienst"). 

5. IBIE kann beschließen keinen „Transaktionsbericht“ in Bezug auf eine Transaktion 
einzureichen, falls IBIE nach vernünftigem Ermessen der Ansicht ist, nicht über ausreichende 
Informationen zu verfügen, dass eine der Informationen unvollständig oder ungenau ist oder nicht 
mit den Anforderungen der EMIR übereinstimmt oder wenn eine Meldung gegen ein Gesetz oder eine 
Verordnung verstoßen könnte 

6. Der Meldedienst wird auf Basis eines angemessenen Aufwands erbracht und ist abhängig von 
(i) der Lieferung der erforderlichen Kontrahentendaten und aller anderen Daten durch den Kunden, 
die erforderlich sind, damit es IBIE möglich ist die Transaktionsberichte rechtzeitig zu erstellen 
(zusammenfassend „Kundendaten") und (ii) dass der Kunde über einen gültigen LEI verfügt.  

7. Als Gegenleistung für die Bereitstellung der Meldedienste durch IBIE und die Erlangung und 
Aufrechterhaltung eines LEI zahlt der Kunde Gebühren („Gebühren") an IBIE gemäß der aktuellen 
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Gebührenordnung, die auf der Website von IBIE veröffentlicht ist. Der Kunde stimmt zu, dass IBIE die 
Gebühren jederzeit ändern kann. Die Gebühren werden vom IBIE-Konto des Kunden abgezogen. 

8. IBIE kann seine Verpflichtungen aus dieser Vereinbarung an einen Partner oder einen anderen 
Dritten delegieren, und der Kunde ermächtigt IBIE, dies ohne weitere Zustimmung zu tun. 

9. Jede Partei gewährleistet und sichert der anderen zu, dass sie über die erforderliche Befugnis 
und Autorität verfügt, diese Vereinbarung auszuführen und die entsprechenden Verpflichtungen 
gemäß dieser Vereinbarung zu erfüllen. 

10. Bei jeder Gelegenheit, bei der der Kunde im Rahmen dieser Vereinbarung Kundendaten an die 
IBIE übermittelt, und bei jeder Gelegenheit, bei der die IBIE einen Transaktionsbericht an ein 
Transaktionsregister übermittelt, stimmt der Kunde hiermit zu, vertritt, sichert zu und verpflichtet 
sich, dass: (i) die Kundendaten vollständig und richtig sind und den EMIR-Anforderungen 
entsprechen; (ii) der Kunde versteht, dass die aufsichtsrechtliche Haftung für die Richtigkeit und 
Vollständigkeit solcher Transaktionsberichte, selbst wenn sie delegiert wurde, beim Kunden liegt, und 
(iii) Kunde akzeptiert, dass, obwohl die Einreichung von Berichten delegiert werden kann, die 
Verantwortung für die Einhaltung der aufsichtsrechtlichen Meldepflicht des Kunden beim Kunden 
verbleibt, und (iv) der Kunde versteht, dass IBIE die Meldedienste bereitstellt und die 
Transaktionsberichte auf der Grundlage von IBIEs Auslegung von EMIR einreicht, die möglicherweise 
nicht ganz korrekt ist. 

11. Der Kunde erklärt sich damit einverstanden, dass IBIE die mit einer Transaktion verbundenen 
Kundendaten an folgende Stellen weiterleitet: (i) eine Rechts- oder Aufsichtsbehörde, deren Regeln 
oder Anforderungen in Bezug auf die Offenlegung anwendbar sind; (ii) ein von EMIR anerkanntes 
Transaktionsregister; und (iii) alle Partner oder Beauftragten von IBIE zum Zweck der Bereitstellung 
der Meldedienste. 

12. IBIE hat keine Verpflichtung und übernimmt keine Haftung für die Überprüfung der Gültigkeit 
oder Genauigkeit von Kundendaten, die IBIE zur Verfügung gestellt werden. 

13. IBIE und ihre Partner und ihre jeweiligen Geschäftsführer und leitenden Angestellten haften 
nicht für Verluste, Kosten, Gebühren, Auslagen, Strafen oder Schäden, die sich aus Handlungen oder 
Unterlassungen im Zusammenhang mit dieser Vereinbarung ergeben. Es sei denn, sie sind direkt auf 
grobe Fahrlässigkeit, vorsätzliches Fehlverhalten oder Betrug von IBIE zurückzuführen. Vorbehaltlich 
des Vorstehenden und in Fällen, in denen IBIE gemäß dieser Klausel 13 haftet, ist die Gesamthaftung 
von IBIE, wie auch immer sie entsteht, einschließlich und ohne Einschränkung aus Vertrag, 
unerlaubter Handlung (einschließlich und ohne Einschränkung Fahrlässigkeit), Verletzung 
gesetzlicher Pflichten, Rückgabe oder anderweitig, die sich aus, in Verbindung mit oder in Bezug auf 
diesen Vertrag ergibt, in jedem Jahr auf den Betrag der vom Kunden in diesem Jahr gemäß diesem 
Vertrag gezahlten Gebühren oder auf 5.000 € begrenzt, je nachdem, welcher Betrag höher ist. IBIE 
und der Kunde erkennen an und stimmen zu, dass diese Haftungsausschlüsse und -beschränkungen 
unter den gegebenen Umständen angemessen sind, wenn man die Art der von IBIE für den Kunden 
erbrachten delegierten Transaktionsmeldedienste und die vom Kunden für diese Dienste gezahlten 
Gebühren berücksichtigt. In dieser Klausel 13 bezeichnet der Begriff "Jahr" einen Zeitraum von 12 
Monaten, der mit dem Datum des Inkrafttretens oder einem Jahrestag des Inkrafttretens beginnt. 

14. IBIE haftet nicht für eine teilweise oder nicht erfolgte Erfüllung der Meldepflicht aufgrund von 
höherer Gewalt, technischen Fehlern, Störungen oder Ausfällen von Übertragungs-, 
Kommunikations- oder Computereinrichtungen. 

15. Außer im Falle grober Fahrlässigkeit, vorsätzlichen Fehlverhaltens oder Betrugs seitens IBIE, 
entschädigt und hält der Kunde IBIE und ihre Partner sowie jeden ihrer jeweiligen Geschäftsführer, 
leitenden Angestellten, Mitarbeiter, Vertreter und verbundenen Unternehmen schadlos von und 
gegen jegliche Ansprüche, Schäden, Verluste, Haftungen, Kosten und/oder Ausgaben (einschließlich, 
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aber nicht beschränkt auf angemessene Anwaltsgebühren und -kosten), die direkt oder indirekt in 
Verbindung sind mit: (i) dieser Vereinbarung, (ii) einem Verstoß des Kunden gegen seine 
Verpflichtungen aus dieser Vereinbarung oder (iii) der Nutzung des Meldedienstes durch den Kunden. 

16. Jede Partei kann diese Vereinbarung jederzeit unter Einhaltung einer Frist von mindestens 60 
(sechzig) Tagen schriftlich kündigen oder in jedem Fall früher, wenn dies aufgrund gesetzlicher oder 
behördlicher Anforderungen erforderlich ist. Der Kunde muss diese schriftliche Mitteilung per E-Mail 
zu Händen der IBIE Compliance-Abteilung an folgende Adresse übermitteln 
compliance@interactivebrokers.ie. IBIE kann diese Vereinbarung sofort kündigen: (i) wenn der Kunde 
zahlungsunfähig wird; (ii) bei einer wesentlichen Verletzung der Verpflichtungen des Kunden aus 
dieser Vereinbarung, einer anderen Vereinbarung zwischen dem Kunden und IBIE oder ihren 
verbundenen Unternehmen oder von Regeln oder Vorschriften einer Aufsichtsbehörde oder des 
anwendbaren Rechts, die für die Fähigkeit des Kunden, seine Verpflichtungen aus dieser 
Vereinbarung zu erfüllen, wesentlich sind. Die Paragraphen 12, 13, 14, 15 und 18 bestehen auch nach 
der Kündigung oder den Ablauf dieser Vereinbarung. 

17. Der Kunde ist nicht berechtigt, diese Vereinbarung oder irgendeinen Anspruch daran, ohne 
die vorherige schriftliche Zustimmung von IBIE, an einen Dritten zu übertragen. IBIE kann diese 
Vereinbarung an einen Partner übertragen. Diese Vereinbarung wird bei Bedarf gelegentlich geändert, 
wenn dies aufgrund von Änderungen der Berichtsanforderungen, Systeme oder Prozesse oder aus 
anderen ähnlichen Gründen erforderlich ist. IBIE ist nicht als Treuhänder oder Berater des Kunden 
tätig. 

18. Diese Vereinbarung unterliegt den Gesetzen Irlands. Alle Streitigkeiten fallen in die 
ausschließliche Zuständigkeit der irischen Gerichte. Es sei denn, IBIE entscheidet sich dafür, den 
Kunden vor einem anderen Gericht zu verklagen, das nach den ordentlichen Verfahrensregeln, 
insbesondere nach den geltenden Zuständigkeitsregelungen der einschlägigen europäischen 
Verordnung oder des anwendbaren Übereinkommens, zuständig ist. 

 

DER KUNDE VERSICHERT, DASS DIE VORSTEHENDEN ANGABEN UND ALLE ANDEREN WÄHREND DES 
ANTRAGSVERFAHRENS FÜR DAS DEPOT GEMACHTEN ANGABEN WAHRHEITSGETREU UND KORREKT SIND, UND ERKLÄRT 
SICH BEREIT, IBIE PER E-MAIL ÜBER ALLE WESENTLICHEN ÄNDERUNGEN ZU INFORMIEREN. DER KUNDE ERMÄCHTIGT 
IBIE, DIE RICHTIGKEIT DER ANGABEN ZU BESTÄTIGEN, WENN SIE DIES FÜR NOTWENDIG ERACHTET.  

DURCH DAS ABTIPPEN UND ABSENDEN MEINER UNTERSCHRIFT ÜBER DAS INTERNET BESTÄTIGE ICH, DASS ICH ALLE 
WÄHREND DES ANTRAGSVERFAHRENS GEMACHTEN ANGABEN GELESEN UND VERSTANDEN HABE; DASS ICH 
BEABSICHTIGE, DASS SICH IBIE DARAUF VERLÄSST; DASS ICH BEABSICHTIGE, DADURCH GEBUNDEN ZU SEIN; UND 
DASS ICH VERSTEHE UND ZUSTIMME, DASS MEINE ELEKTRONISCHE UNTERSCHRIFT DAS ÄQUIVALENT EINER 
HANDSCHRIFTLICHEN UNTERSCHRIFT IST. 


